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Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Kirsten Zander-Wörner 
Fraktionsvorsitzende  
An der alten Schule 7 
51709 Marienheide 
TEL 02264/2000736 
k.zander.woerner@gmail.com

Antrag zur Ratssitzung am 11.2.2020 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Meisenberg , 

die Fraktion Bündnis90/ DIE GRÜNEN stellt folgenden Antrag: 

Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung eines Klimaschutzkonzeptes für Marienheide. Dazu 

wird die Stelle einer/eines Klimaschutzbeauftragten eingerichtet. Ihre/seine Aufgabe wird es sein, 

die gegenwärtige Situation der Kommune in Bezug auf Emission und Bindung von Treibhausgasen 

zu analysieren (Erstellung CO2 Bilanz), Minderungspotenziale und Handlungsfelder zu ermitteln 

und darzustellen sowie die daraus sich ergebenden Aufgaben und ihre Umsetzung zu begleiten 

und zu dokumentieren.  

Zum Aufgabenfeld gehören auch die allgemeine Öffentlichkeitsarbeit zu Klimaschutzthemen und 

die Information und Beratung von öffentlichen, gewerblichen und privaten Akteuren. Die 

Koordination des Klimabeirates und die Zusammenarbeit mit den verantwortlichen Stellen des 

Oberbergischen Kreises und den Nachbarkommunen soll ein wesentlicher Bestandteil der 

Tätigkeit sein.  

Die Finanzierung dieser Aufgabe soll über das BMU Programm der „Richtlinie zur Förderung von 

Klimaschutzprojekten im kommunalen Umfeld „Kommunalrichtlinie“ vom 5. Dezember 2019 im 

Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative erfolgen. Gefördert wird darüber die Erstellung von 

Klimaschutzkonzepten durch Klimaschutzmanagerinnen oder Klimaschutzmanager sowie die 

Umsetzung erster Maßnahmen. Die Förderquote beträgt für finanzschwache Kommunen bis zu 

90%, der Eigenanteil der Gemeinde Marienheide ist bereits im Haushalt 2020 für eine 

Personalstelle mit Klimaschutzaufgaben eingestellt.  

Zur Begründung verweisen wir auf die Beschlusslage des Rates vom 2.7.2019 zur Einrichtung 

eines Klimabeirates und die dazu stattgefundene Auftaktveranstaltung. Diese Veranstaltung hat 

sehr deutlich gemacht: Bürger, Politik und Verwaltung bekennen sich zu ihrer Verantwortung für 

die zukünftigen Generationen und haben vielfältige Ideen und Anregungen zum Klimaschutz für 

Marienheide. Diese Veranstaltung zeigte aber auch, dass es derzeit kein Konzept dafür gibt, wie 

diese große Aufgabe der nächsten Jahrzehnte in Marienheide angegangen und umgesetzt werden 

soll. Das soll über die in diesem Antrag dargestellten Maßnahmen umgesetzt und finanziert 

werden. 
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